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Gemeindeamt   

 

B u c h     
 
P r o t o k o l l  

über die am Dienstag, den 30. Mai 2017 stattgefundene 26. Sitzung der Gemeindevertretung 
von Buch mit Beginn um 20.15 Uhr im Gemeindezentrum Buch.  

 

Anwesend:   Bgm. Franz Martin als Vorsitzender  
    Vize-Bgm. Michel Stocklasa 

GR. Werner Böhler  
GV. Peter Steurer 
GV. Dietmar Ritter 
GV. Christian Tomasini  
GV. Gerhard Rhomberg 
GV. Erich Eberle 
GV. Ernestine Grießer 
GV. Gottlieb Müller 

    GV. Sabine Fink 
    GV.EF. Christine Stadelmann 

  
Entschuldigt:   GV. Ronald Eberle 

 
Zuhörer:   GV.EM. Mirjam Eberle 
  
     
Schriftführerin:  Sekretärin Isabella Greber 
 
 
 
Folgende Tagesordnung war zu erledigen: 
 
 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; 
 

2) Genehmigung des Protokolls der 25. Sitzung der Gemeindevertretung vom 07. April 
2017; 
 

3) Berichte des Vorsitzenden; 
 

4) Anfragen der Zuhörer an den Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeindevorstandes, 
sowie die Mitglieder der Gemeindevertretung;  

 
5) Bericht des Prüfungsausschusses über das Ergebnis der durchgeführten Einschau in 

die Gemeindebuchhaltung, sowie Bericht über die erfolgte Prüfung des 
Rechnungsabschlusses der Gemeinde Buch betreffend das Haushaltsjahr 2016; 
 

6) Beratung und Beschlussfassung betreffend den Rechnungsabschluss der Gemeinde 
Buch für das Haushaltsjahr 2016; Vorlage und Beschlussfassung der Vermögens-
aufstellung zum 31.12.2015 (RA 2015) und zum 31.12.2016; 
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7) Vorlage, Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses betreffend das 
Haushaltsjahr 2016 der Gemeindeimmobilienverwaltungsgesellschaft (GMBH); 
 

8) Vorlage und Information über den vom GIG-Beirat beschlossenen Rechnungsab-
schluss der GIG-Buch betreffend das Haushaltsjahr 2016. 
 

9) Beschlussfassung über die Bauausführung der Erschließungsstraße „Rosas-Bühel“; 
 

10) Vorlage der endgültigen Fassung der Vereinbarung betreffend der beabsichtigten 
Bildung der Verwaltungsgemeinschaft Finanzverwaltung Hofsteig auf Basis des 
Grundsatzbeschlusses vom 03. Februar 2017 (22. GV-Sitzung Top 7). Beratung und 
Beschlussfassung;  

 
11) Allfälliges und freie Aussprache; 

 
 

 
TOP 1 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 20.15 Uhr die 26. Sitzung der Gemeindevertretung von Buch, 
begrüßt alle Gemeindemandatare und die anwesende Zuhörerin recht herzlich und stellt fest, 
dass die Beschlussfähigkeit gemäß § 43 des Vorarlberger Gemeindegesetzes (GG) gegeben 
ist. Weiters wird festgehalten, dass die Einladung mit angeschlossener Tagesordnung zur 26. 
Sitzung der Gemeindevertretung an alle Mandatare zeitgerecht ergangen ist.  
 
TOP 2 
 
Das in Schriftform vorliegende Protokoll der 25. Sitzung der Gemeindevertretung von Buch 
vom 07. April 2017 wird mit 11 Stimmen genehmigt. (Stimmenthaltung durch GV. Gerhard 
Rhomberg, Protokoll zu spät zugestellt erhalten und deshalb noch nicht gelesen).  
 
 
TOP 3 
 
Der Vorsitzende, sowie die Mitglieder des Gemeindevorstandes informieren die 
Gemeindevertretung über die aktuellen Geschehnisse in der Gemeindeverwaltung, sowie über 
die laufenden Tätigkeiten und berichten wie folgt:   
 
 

 Am Ostermontag fand der alljährliche Frühschoppen, organisiert vom Musikverein, 
statt. Die Veranstaltung war auch dieses Jahr wieder ein tolles musikalisches Ereignis. 

 
 Am 21. April nahm der Vorsitzende an der Sitzung der Regio-Bregenzerwald teil. Dabei 

ging es unter anderem um die Musikschule Bregenzerwald, welcher als einzige 
„Wander-Musikschule“ eine bedeutende Funktion für die musikalische Ausbildung 
unserer Kinder und Jugendlichen  in der Region zukommt. Die Musikschulbesucher 
aus Buch teilen sich auf die Musikschule Bregenzerwald, sowie auf die Musikschule 
Hofsteig. Der Bürger-meister beabsichtigt in Bezug auf das Thema Musikschule mit 
dem Obmann oder Ausschuss des Musikvereines ein Gespräch zu führen. Die 
Finanzierung der Musikschule (Teilbereich) durch Gemeindebeiträge wurde für den 
Zeitraum beschränkt auf die laufende Legislaturperiode beschlossen. Nach Ansicht 
des Vorsitzenden ist der zeitlich begrenzte Beschluss der Mitfinanzierung sinnvoll, 
sodann jeweils vor dem Auslaufen der Vereinbarung die Rahmenbedingungen mit 
allen Gemeinden gemeinsam gestaltet werden können.  
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 Am 22. April spielte der Musikverein Buch zum Frühjahrskonzert auf. Der Vorsitzende 
gratuliert zum musikalisch sehr hochstehenden Konzert und bedankt sich beim 
Musikverein für die kulturellen Aktivitäten. 

 
 Gemeindemitarbeiter Rene Feuerstein hat auf eigenen Wunsch aus gesundheitlichen 

Gründen sein Dienstverhältnis mit der Gemeinde Buch mit Schreiben (Kündigung) vom 
31. März 2017 aufgelöst. Der Vorsitzende bedankt sich bei Rene Feuerstein für die 
geleistete Arbeit der vergangenen acht Jahre und wünscht ihm alles Gute für die 
Zukunft. Für die öffentlich zur Ausschreibung gelangte Stelle als Gemeindemitarbeiter 
(Bauhof) haben vier Bewerber aus der eigenen Gemeinde, sowie einige Interessenten 
aus anderen Gemeinden ihr Interesse bekundet. Der heimische Bewerber Herr 
Joachim Flatz wird spätestens ab dem 01. Juli 2017 bei der Gemeinde Buch 
eingestellt. Wir freuen uns schon auf eine gute langfristige Zusammenarbeit. Der 
Vorsitzende merkt an, dass alle Bucher Bewerber über eine ausreichende Qualifikation 
verfügen. Wir können jedoch nur einen Mitarbeiter anstellen und haben somit dem 
Bestqualifizierten eine positive Rückmeldung gegeben. 

 
 Die Theateraufführungen wurden erfolgreich abgeschlossen. Bgm. Martin gratuliert 

dem Theaterverein zu diesem sehr gelungenen Stück und bedankt sich bei den 
Verantwortlichen für ihr Engagement. 

 
 Weiters hat der Vorsitzende an der Sitzung des Verwaltungsausschusses „Poly 

Bregenz“ teilgenommen. 
 

 Am 26. April fand im Gemeindesaal die Generalversammlung unserer Hausbank 
Raiffeisenbank am Hofsteig statt.  

 
 Am 27. April führte der Vorsitzende den Seniorenbund Bildstein durch die neuen 

Räumlichkeiten des Mehrzweckgebäudes (MZG) Buch. 
 

 Mitbürger Stadelmann Josef, Risar,  feierte kürzlich seinen 81. Geburtstag, zu 
welchem die besten Glückwünsche der Gemeinde übermittelt wurden (80-er wurde 
übersehen). 

 
 Aufgrund des schlechten Wetters (Schnee) verlief die Landschaftsreinigung heuer nur 

spärlich. Dank gilt Alt.Bgm. Ewald Hopfner, der auf seinem fast täglichen Weg zum 
Schneiderkopf, dieses Gebiet bereits von Müll befreit hat. Was noch abzulaufen wäre, 
sind die Flussläufe bis zur Bregenzerach hinunter. 

 
 Die Feuerlöscherüberprüfung und Pflanzenmarkt wurden durchgeführt (Feuerwehr und 

Obst- und Gartenbauverein). 
 

 Am 05. Mai fand eine Gemeindevorstandssitzung statt. Die besprochenen Punkte 
werden inhaltlich erläutert. 

 
 An der Versammlung des Landbus Unterland am 09.05. nahm dankenswerterweise 

Vize.Bgm. Michel Stocklasa teil, nachdem der Vorsitzende verhindert war. Vize.Bgm. 
Stocklasa berichtet von der Sitzung und der dabei stattgefundenen Verabschiedung 
von Herrn Winkler. 

 
 Bgm. Martin nahm zur selben Zeit an der Schlussüberprüfung des MZG durch die 

Bezirkshauptmannschaft Bregenz teil.  
 

 Versicherung Prämie nachverhandelt. Bei Glas- und Einbruch 500 Euro Selbstbehalt. 
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 Bgm. Martin erinnert an den verstorbenen Mesner Herrn Alfred Steurer und würdigt 
sein Wirken.  Alfred hat jahrzehntelang sehr viel für die Pfarre und die ganze 
Bevölkerung von Buch geleistet. 

 
 Am 13. Mai fand die feierliche Eröffnung des MZG statt. Bgm. Martin möchte sich bei 

allen Beteiligten und den zahlreichen Mitwirkenden und Helfern die mitgewirkt haben 
an dieser Feier, herzlich  bedanken.  

 
 Am 14. Mai besichtigten mehrere Firmen (8) den Güterweg Rohner-Moor. Es ist 

anzunehmen, dass diese Firmen bis zum Ende der Abgabefrist ein Angebot für die 
ausgeschriebenen Bauarbeiten abgegeben werden. Die Angebote werden danach 
einer Überprüfung unterzogen. Laut aktuellem Zeitplan ist vorgesehen, dass Mitte 
August mit den Bauarbeiten begonnen wird. Bis zum Wintereinbruch soll die dann 
neue Weganlage asphaltiert sein. 

 
 Die Illwerke haben auf Wunsch und Einladung der Gemeinde zusammen mit Bgm. 

Martin eine Vorortbesichtigung bei Rosas Bühel abgehalten. Es ging um die 
Umsetzung der Bebauung. 

 
 Zum Thema „Rosas Bühel“ informiert der Vorsitzende über die im Grundbuch 

eingetragene Belastung (auf Gst. 77) der verpflichtenden Lieferung von Dung an die 
röm. kath. Pfarrkirche zu den hl. Aposteln Peter und Paul. Die Gemeinde bemüht sich 
diese Belastung im C-Blatt zu löschen. Bgm. Franz Martin hat diesbezüglich ein 
Gespräch mit Pfarrer Marius Dumea geführt. 

 
 Am 14. Mai feierte Hubert Eberle seinen 85. Geburtstag, zu dem die Gemeinde 

herzlich gratulierte und Glückwünsche überbrachte. Der Vorsitzende berichtet, dass 
die Familie Eberle und ganz besonders Hubert Eberle mit den Ortsvereinen und mit 
der Gemeinde stets eine ganz hervorragende und wohlwollende Zusammenarbeit 
pflegte. Dafür sei Hubert ganz herzlich gedankt! 

 
 Das Gemeindeblatt Bregenz organsierte eine gemütliche Schifffahrt auf dem 

Bodensee. Zur Teilnahme eingeladen waren alle Gemeindemitarbeiterinnen aus den 
Mitgliedsgemeinden die mit dem Gemeindeblatt dienstlich in Verbindung stehen. 

 
 Am 23. Mai nahm GR. Werner Böhler an der Versammlung der Gemeindeinformatik 

teil. Werner Böhler berichtet uns von der Sitzung und den abgehandelten Punkten. 
 

 Am 25. Mai fand die Eröffnung der neuen Musikschule am Hofsteig in Wolfurt statt. 
Bgm. Martin berichtet uns von der Feier. 

 
 Das Radrennen am vergangenen Wochenende war wieder ein voller Erfolg für den 

Sportverein Buch und das Team vom Radcult Wolfurt. Herzlichen Dank an SV-
Obmann Erich Eberle. 

 
 Auch Geburtstag feiern durfte Groß Katharina. Sie feierte am 26. Mai ihren 90. 

Geburtstag. Auch der Musikverein wird zu diesem freudigen Ereignis noch ein 
Ständchen aufspielen. 

 
 Bgm. Martin berichtet über die finanzielle Lage beim Schilift. Die aktuellen 

Kontoauszüge (Stände) wurden vorgelegt. Die Gemeinde hat der Schiliftgesellschaft 
einen Teil der geleisteten Arbeitsstunden durch Gemeinde-Personal in Rechnung 
gestellt.  

 
 Der Vorsitzende berichtet über die finanziellen Bewegungen auf den Gemeindekonten, 

informiert über die jeweils aktuellen Konto- und Darlehensstände und legt die 
betreffenden Unterlagen vor. Mit Stichtag 30. Mai 2017 ergeben sich folgende Salden: 
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Girokonto Gemeinde:   94.366,41 
Schiliftkonto:      3.263,96 
KEG-Konto:             458.932,59 
GmbH:             2.555,58 
Darlehenskonto-Kanal:      132.538,03 
Schweizer Frankenkonto, 
letzter Auszug vom 31.12.16 
umgerechnet in Euro:       538.972,66 
Darlehenskonto MZG 1      642.879,27 
Darlehenskonto MZG 2:   1.603.130,17 
Ergibt Gesamtschuldenstand: 3.281.377,70 
Pro-Kopf-Verschuldung:          5.432,74 / Einwohner (604) 

 
 
TOP 4 
 
Beim Tagesordnungspunkt „Anfragen der Zuhörer“ besteht bei jeder öffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung die Möglichkeit, Anfragen direkt an den Bürgermeister, die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und an die Mitglieder der Gemeindevertretung zu richten und auch 
Diskussionspunkte (Tagesordnungspunkte) in das Gremium der Gemeindevertretung 
einzubringen. Heute wird von der anwesenden Zuhörerin von dieser Möglichkeit kein 
Gebrauch gemacht. 
 
 
TOP 5 
 
Der Vorsitzende Bgm. Franz Martin bedankt sich bei der Obfrau des Prüfungsausschusses 
Gemeindevertreterin Ernestine Grießer für die Durchführung der Prüfung des 
Rechnungsabschlusses betreffend das Haushaltsjahr 2016 und ersucht um die Bericht-
erstattung an die Gemeindemandatare.  
 
Bericht der Obfrau des Prüfungsausschusses GV. Ernestine Grießer: 
 
a) Barkasse:   
 
Die Barkasse wurde am 25.04.2017 unangekündigt geprüft. Aufgrund der nachgewiesenen 
Bewegungen wird der im Rechnungsabschluss 2016 als Endstand per 31. Dezember 2016 mit 
2.360,41 Euro ausgewiesenem Stand bestätigt.  
 
b) Stichprobenartige Überprüfung des Rechnungsabschlusses 2016: 
 
Der Rechnungsabschluss 2016 wurde detailliert besprochen und überprüft. Dieser umfasst 
Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von je 4.587.403,92 Euro. 
 
Die Mitglieder des Prüfungsausschusses stellen in ihrem Bericht über die am 29. Mai 2017 
durchgeführte Prüfung fest, dass alle erforderlichen Unterlagen vorliegen und sauber und 
übersichtlich geführt wurden. Weiters wird deren Vollständigkeit und rechnerische Richtigkeit 
festgestellt.  
 
d) Antrag an die Gemeindevertretung: 
 
Die Mitglieder des Prüfungsausschusses stellen aufgrund des Prüfungsergebnisses vom 29. 
Mai 2017 den Antrag an die Gemeindevertretung, den vorliegenden Rechnungsabschluss in 
der vorliegenden Fassung mit Einnahmen und Ausgaben  in der Höhe von je 4.587.403,92 
Euro zu genehmigen. 
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Der Prüfungsausschuss spricht den Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt Lob und Anerkennung 
für die korrekte Arbeit und die damit verbundenen erbrachten Leistungen im Gemeindeamt 
Buch aus.  
 
 
TOP 6 
 
Der von der Gemeindeverwaltung erstellte Rechnungsabschluss für das Kalenderjahr 2016 
wurde allen Gemeindemandataren gemäß den Bestimmungen des Gemeindegesetzes (§ 78) 
zugestellt. Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Buch umfasst Einnahmen und Ausgaben 
in der Höhe von je 4.587.403,92 Euro.  
 
Eine Listung über alle Gemeindekonten inklusive Schilift und KEG wurde samt den 
Kontoauszügen vorgelegt. 
 
Gliederung der Schulden (Darlehen) der politischen Gemeinde: 
 
Darlehen Kanalbau (Kommunalkredit)    - 136.795,70 
Darlehen MZG Buch  - 2.246.009,44     

Summe in €:                                                                              - 2.382.805,14 

 
 
GV. Tomasini Christian merkt an, dass bei der Position Stromverbrauch Wasserwerk der Wert 
„Null“ eingetragen ist. Der Vorsitzende dankt für den Hinweis und informiert, dass im 
Schulhaus dafür eigens ein Subzähler eingebaut ist.  Dieser müsste abgelesen werden, um 
den  minimalen Stromverbrauch für das Wasserwerk exakt zu eruieren. Im Wasserwerk gibt 
es keine Pumpe (keine Motoren), nachdem der Wasserspeicher oberhalb der Schiliftstation 
positioniert ist und somit das Trinkwasser ohne Pumpen freilaufend zu den niedriger 
gelegenen Abnehmern transportiert wird. Energie benötigen lediglich die Kontroll-Leuchten im 
Schaltschrank und die Alarmanlage. Diese Energiekosten müsste richtigerweise auf das 
Wasserwerk-Konto Stromverbrauch 8510-6000 gebucht werden.  
 
 
Darlehensstände  GIG und Schiliftgesellschaft: 
 
 
Schiliftgesellschaft Schneiderkopf: 
 
Per 31. Dezember 2016 beträgt der Kontostand  + 9.402,61 Euro. Die Kontonummer lautet 
1.060.458, mit der Kontoführung ist die Raiffeisenbank am Hofsteig (Blz. 37.482) betraut. 
Außer diesem Konto verfügt die Schiliftgesellschaft über keine weiteren Konten. Es gibt auch 
keine Spareinlagen (Sparbücher, Wertpapiere u.a.) aber auch keine anderen 
Verbindlichkeiten (Schulden). 
 
Gemeindeimmobiliengesellschaft: 
 
Die Gemeinde Buch Immobilienverwaltungs GmbH & Co. KEG hat ein Darlehenskonto 
(Kto.Nr. 1.061.852 bei Blz. 37.482) bei der Raiffeisenbank am Hofsteig. Dieses Konto weist 
per 31.12.2016 einen Stand in der Höhe von - 784.797,53 Euro auf.  
 
Desweiteren hat die Gemeinde Buch Immobilienverwaltungs GmbH & Co. KEG ein 
Darlehenskonto mit der Kto.Nr. 20.025.607 ebenso  bei Blz. 37.482 bei der Raiffeisenbank am 
Hofsteig. Dieses Konto weist per 31.12.2016 einen Sollstand (Minusstand) in der Höhe von 
572.981,84 Schweizer Franken auf.  Dies entspricht einem Gegenwert in Euro per 31.12.2016 
von 535.897,72 Euro (Kurs 1,0692). 
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Auf Kto.Nr. 1061.225 der Immobilienverwaltungs GmbH, ebenfalls bei der Raiffeisenbank am 
Hofsteig besteht per 31.12.2016 ein Saldo in der Höhe von – 1.641,90 Euro. 
 
Somit ergeben sich folgende Verbindlichkeiten der Gemeinde Buch (inkl. alle Haftungen) per 
31.12.2016: 
 
Schiliftgesellschaft:                  +        9.402,61 € 
GIG (KEG)                               -     784.797,53 € 
GIG (GmbH)                            -         1.641,90 €  
Schweizer Frankenkonto         -     535.897,72 €    
Girokontostand                        +      43.112,66 € 
Darlehen Kanalbau                  -     136.795,70 €  
Darlehen MZG Buch                -  2.246.009,44 €     

Gesamtschuldenstand:         -  3.652.627,02 € 

 
 
Umgerechnet auf 614 Einwohner ergibt sich daraus eine „Prokopf-Verschuldung“ per 
31.12.2016 in der Größenordnung von 5.948,90 Euro. 
 
Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2016: 
 
Der Rechnungsabschluss wurde gemäß den Bestimmungen des Vorarlberger Gemeinde-
gesetzes (§ 52), vom Prüfungsausschuss überprüft und für in Ordnung befunden.  
 
Nach ausführlicher Beratung und Diskussion des Rechnungsabschlusses 2016, beschließt die 
Gemeindevertretung von Buch einstimmig den vorliegenden Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2016 mit Einnahmen und Ausgaben von je 4.587.403,92 Euro. 
 
Somit ergeben sich folgende Einnahmen und Ausgaben: 
 
 

Gruppe Bezeichnung Einnahmen in € Ausgaben in € 

0 Vertretungskörper und allgemeine 
Verwaltung 

10.570,38 157.629,11 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 0,00 37.624,93 

2 Unterricht, Erziehung, Sport und 
Wissenschaft 

1.900.503,79 1.799.170,42 

3 Kunst, Kultur und Kultus 412.759,44 811.011,59 

4 Soziale Wohlfahrt und 
Wohnbauförderung 

28.215,23 138.014,69 

5 Gesundheit 18.864,71 167.881,47 

6 Strassen – Wasserbau und Verkehr 115.014,06 139.586,01 

7 Wirtschaftsförderung 0,00 20.849,67 

8 Dienstleistungen 879.277,98 1.064.078,63 

9 Finanzwirtschaft 1.222.198,33 251.557,40 

 Summe Einnahmen / Ausgaben 4.587.403,92 4.587.403,92 

 
Die Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2016 mit Einnahmen und Ausgaben in der 
Höhe von je 4.587.403,92 erfolgt einstimmig.  
 
 
Vorlage und Beschlussfassung der korrigierten Vermögensaufstellung zum 31.12.2015 (RA 
2015)  

 
In Bezug auf den von der Gemeindevertretung von Buch beschlossenen Rechnungsabschluss 
betreffend das Haushaltsjahr 2015 waren noch Korrekturen (Vermögensaufstellung) 
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erforderlich. Der korrigierte Rechnungsabschluss samt den Beilagen der Vermögens-
aufstellung wird der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorgelegt. Die Beschluss-
fassung der Änderung laut vorliegendem korrigierten Rechnungsabschluss 2015 erfolgt 
einstimmig. 
 

 
TOP 7 
 
Die Gemeinde Buch Immobilienverwaltungs GmbH hatte im Kalenderjahr 2016 keine 
Geschäftstätigkeit. Es ergeben sich im Kalenderjahr 2016 folgende finanzielle Bewegungen: 
 
Kontostand per 31.12.2015:  Guthaben:   245,46  € 
Körperschaftssteuer 2016:                                  1.750,00 € 
Zinsen / Kontoführung / Spesen:                               137,36 € 
Kontostand per 31.12.2016:  Sollstand:  -   1.641,90 € 
 
Der GMBH - Rechnungsabschluss für das Kalenderjahr 2016 wird ohne Einwendungen 
einstimmig zur Kenntnis genommen. Die gesamte Umsatzübersicht, sowie die Einnahmen und 
Ausgabepositionen wurden zur Einsichtnahme vorgelegt. 
 

 
 

TOP 8 
 
Der beschlossene Rechnungsabschluss (GIG-Beirat) der Gemeindeimmobilienverwaltungs-
gesellschaft (GmbH) wird der Gemeindevertretung vorgelegt und somit zur Kenntnis gebracht. 
Dieser weist Einnahmen in der Höhe von € 1.502.280,00 und Ausgaben in der Höhe von € 
1.804.772,53 auf.  
 
TOP 9 
 
Der Vorsitzende hat bezüglich Zufahrtsstraße Rosas-Bühel die erforderlichen Abklärungen 
durchgeführt und mit den in Frage kommenden Firmen (Erdarbeiten / Kieslieferung) 
Gespräche geführt und die Preise eingeholt. In der kommenden Woche soll die die 
Straßenführung in der Natur ausgesteckt und Arbeiten für die Errichtung der Zufahrtsstraße 
begonnen werden. Bürgermeister Martin wird noch mit der Fa. Rohner aus Wolfurt ein 
Gespräch führen. Laut eingeholten Preis für Schüttmaterial (Auskofferung) ist die Firma Rüf 
aus Au Bestbieter.  
 
Es wird noch diskutiert, ob es Sinn macht, eine Förderung zur Errichtung der 
Nahwärmeleitung (Biomasse) zu beantragen (Kommunalkredit)  oder ob die fördertechnischen 
Voraussetzungen so hoch sind, dass schlussendlich für die Gemeinde keine Kostenreduktion 
entsteht. Die Gemeindemandatare sind einhellig der Auffassung, dass die Gemeinde die 
Baugründe rasch baureif machen soll um den bestehenden Baugrundstücksbedarf für 
Einheimische abzudecken.  
 
Weiters wird angemerkt, dass den Bauwerbern die Errichtung eines Tagwasser-
sammelschachtes (zur  Entnahme von Wasser z.B. für Gartenbewässerung / Brauchwasser), 
wenn möglich (Gelände / Untergrund je nach Versickerungsfähigkeit) mit einem Teil 
„Sickerschacht“ mit verzögertem Überlauf für Tagwässer baubehördlich vorgeschrieben 
werden soll. Es ist aus ökologischen Gründen sinnvoll und erforderlich, das „Hangwasser“ 
bestmöglichst zu versickern und den Überlauf geordnet und verzögert ablaufen zu lassen. Die 
ausschließliche Versickerung wird aufgrund des Untergrundes (Fels) nicht überall möglich 
sein. Eine entsprechende Verrohrung der Überläufe (Retention) in einer ausreichenden 
Dimension ist somit auszuführen. Jedenfalls ist darauf zu achten, dass die talseitig liegenden  
Baugrundstücke durch abfließende Tagwässer aus den obliegenden Grundstücken nicht 
nachteilig berührt werden. 
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Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die oben beschriebene Vorgehensweise. 
 
 
 
TOP 10 
 
Vorlage der endgültigen Fassung der Vereinbarung betreffend der beabsichtigten Bildung der 
Verwaltungsgemeinschaft Finanzverwaltung Hofsteig auf Basis des Grundsatzbeschlusses 
vom 03. Februar 2017 (22. GV-Sitzung Top 7). Beratung und Beschlussfassung;  
 
Wie bereits in der Sitzung vom 03. Februar mit Grundsatzbeschluss festgelegt, beabsichtigt 
die Gemeinde Buch der Verwaltungsgemeinschaft Hofsteig beizutreten. Auch wenn die 
Gemeinde Buch derzeit nur wenige angebotene mögliche Dienstleistungen der 
Verwaltungsgemeinschaft in Anspruch nimmt, so macht das laut Auffassung der Mandatare 
Sinn.  
 
Der Vorsitzende legt den nun in der Endfassung vorliegenden Vertrag vor (Leinwand 
/Beamer). Der Vertrag wird der Gemeindevertretung vorgelegt und Punkt für Punkt 
durchbesprochen. 
 
 
Beschlussfassung: 
 
Die Gemeindevertretung von Buch fasst den einstimmigen Beschluss, dass, auf Basis und 
Grundlage der vorliegenden Vereinbarung zur Bildung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Finanzverwaltung Hofsteig“, die Gemeinde Buch dieser Verwaltungsgemeinschaft mit 
Wirkung per 01.01.2017 beitreten wird. 
 
 
TOP 11 
 
Unter dem Punkt „Allfälliges“ werden noch einige Punkte angemerkt: 
 

 GV. Erni Grießer ersucht um Nominierung eines Vertreters der Gemeinde als 
Ausschuss-Mitglied beim Krankenpflegeverein Buch. Diese Aufgabe hat bisher GV. 
Erni Grießer schon jahrelang ausgeführt und möchte diese Funktion abgeben. 
 

 Weiters merkt Frau Grießer an, dass es im Gemeindesaal nach jeder Veranstaltung 
eine Grundreinigung bedarf. Nach ihrer Auffassung könne die Mitarbeiterin Frau 
Stadelmann Melanie (10 Stunden pro Woche) diesen bestehenden Arbeitsaufwand 
nicht abdecken. Der Vorsitzende verweist darauf, dass das Arbeitsausmaß von Frau 
Stadelmann Melanie auf eigenen Wunsch der Mitarbeiterin mit 10 Wochenstunden 
vereinbart wurde. Frau Stadelmann leistet nach Ansicht des Bürgermeisters ganz 
hervorragende Arbeit. Diese Rückmeldung an die Gemeinde gibt es von den Nutzern 
im MZG (Kindergarten usw.). Verschiedene Reinigungsarbeiten in öffentlichen 
Gebäuden werden durch die Mitarbeiter des Bauhofes durchgeführt (z.B. 
Fenstereinigung wo ein Steiger erforderlich ist). 
 

 Im Zusammenhang mit dem Auf- und Abbau der Saalbetischung / Saalbestuhlung 
verweist der Vorsitzende auf den erforderlichen Zeitaufwand. Auf Basis der bisherigen 
Erfahrungen muss bei den Aufbau - / und Abbauarbeiten jeweils eine fachkundige 
Person der Gemeinde anwesend sein. Anderenfalls kommt es zu vermehrter 
Beschädigung der Räumlichkeiten und des Inventars. 
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 Der Vorsitzende berichtet, dass Herr Eberle Dietmar über den „Maschinenring“ der 
Gemeinde einige Tage ausgeholfen hat (Ersatz für Rene Feuerstein bis zum 
Arbeitsbeginn des neuen Gemeindemitarbeiters). Wie in Punkt 3 berichtet, wird 
spätestens ab 01.07.2017 der neue Gemeindearbeiter Joachim Flatz seinen Dienst 
antreten und somit sind wir wieder besser aufgestellt um die vielen anstehenden 
Arbeiten auszuführen. 

 
 GR. Werner Böhler erinnert an den beschädigten Wanderweg im Ippachwald 

(Brüggle), welcher dringend saniert werden sollte. 
 

 Bgm. Martin informiert, dass im Sennereigebäude seit dem 19. April 2017 eine 
Flüchtlingsfamilie (Familie mit fünf Personen aus Syrien) wohnhaft ist. 

 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorgebracht werden bedankt sich der Vorsitzende 
für die sehr konstruktive Mitarbeit und wünscht ein gutes „Nachhausekommen“. 
 

 
 

 
Ende der Sitzung: 23:55 Uhr  
 
 
       Die Schriftführerin      Der Bürgermeister 
        Isabella Greber                                                                 Franz Martin 
 


